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Amtsblatt Mr Laibacher Zeitung Nr. 128.
Mittwoch den ä.Iuni 1867.

(164—1) Nr. 3777. >

Kundmachung
über die in K r a m für das Jahr 2867 in
der einzissen tkoncursstation K r a i n b u r s s am
3. September stattfindende Vertheilung von
Prämien und Mcdl ill.u fiir Muttevstuten mit
Saugfohlen, fiir dreijährige Stuten und für

Privatdeschälhengste.
Nachdem Seine k. k. apostolische Majestät mit

der allerhöchsten Entschließung vom 3. Februar
1866 auch für die drei Jahre 1867, 1868 und
1869 die Vcrtheilung von Prämim und Me-
daillen für Muttcrstuten mil Saugfohlen und für
dreijährige Stuten, dann für Privatbcfchälhcngste
zu bewilligen geruht haben, werden diesbezüglich
auf Grund der Ministerial-Verordumigen vom 17teu
März 1866 (N. G. B. X IV . Stück Nr. 4 1 ; Ab-
drücke aus dem R. G. B. V I . Stück Nr. 35) und
vom 5. November 1866 (R. G. B. I.VI. Stück
Nr. 134; Abdrücke aus dem N. G. B. X I I . Stück
Nr. 118) folgende Bestimmungen mit dem Bemer-
ken Verlautbart, daß in K r a i n für das Jahr 1867
Kra inbur /z als die ciuzige Concnrsstation fest'
gesetzt ist, und daß dafclbst der Concurs

auf den 3. S e p t e m b e r
Vormittag um 9 Uhr anberaumt wird.
I . I n Betreff von Mutterstuten mit Fohlen

und von dreijährigen Stuten.

Für MllttcrsUllcn Für dreijährige St l ' t tn

Zahl der Preise i> Ducateu ,Zah^der^Preise ^ " ^ "__^ ^ , ^ ^

2 7 2 «
3 4 l̂ i 3

Concursfähig sind:
n. Mntterstuten von ihrem vierten bis zum sie-

benten Lebensjahre mit gelungenen Saug-
fohlen, wenn die Stuten gut gepflegt, gefund
und kräftig siud uud wenn sie die Eigenschaft
einer gutcu Zucht besitzen, dann

d. dreijährige Stuten, welche eine vorzügliche
Zuchtfähigkeit versprechen und durch Verwen-
dung zum Zuge noch nicht sichtbar verdorben
worden siud.
Die Eigenthümer der um Prämien concur-

rirenden Stuten müssen durch ein Zeugniß des
Gemeindevorstandcs nachweisen, daß entweder die
sammt dem Saugfohlen vorgeführte Mutterstutc
schon vor der Geburt des Fohlens ihr Eigenthum
war, oder aber, daß die vorgeführte dreijährige Emte
von ciner znr Zeit der Geburt ihnen gehörigen
Stute geboren und von ihnen auferzogcu worden ist.

Eine mit einem Zuchtprämium betheilte Mut-
terstutekaun bis zum siebenten Lebensjahre uoch um ein
zweites Znchtprämium concurriren, wenn sie in einem
der ersten Prämiruug nachfolgenden Jahre wieder
mit einem gcluugenen Saugfohlen Vorgefüyrt wird.

Mutterstutcu, welche bereits zwei Zuchtprä-
micn erhalten haben, sind von der weiteren Eon-
curreuz ausgeschlossen.

Ebenso können dreijährige Stuten, welche in
dieser Eigenschaft ein Zuchtprämium erhalten haben,
als Mutterstuten noch zweimal prämirt werden.

Zu jedem Prämium wird eine silberne Me-
daille „Für gute Zucht uud Pflege der Pferde"
verliehen. Eigenthümer von Stuten, welche preis-
würdig befuuoen werden, jedoch wegen Unzuläug-
lichkelt der Prämicu mit folchcu uicht betheilt wer<
den können, erhalten blos die Medaille.

I I . I n Betreff der Privatbeschälheugste.

Zahl dcr Plamicn ü Gulden ö. W.
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Diefc Prämien werden zuerkaunt den Besitzern
von Hengsten des P i n z g a u e r Schlages, welche
das vierte Lebensjahr vollendet haben, bis znm
vollendeten achten Jahre; welche ferner vollkommen
zuchttauglich, gut gepflegt, gefund und kräftig sind;l

betreffs welcher endlich durch cm Zeugniß des com-
petenten k. k. Bezirksamtes nachgewiesen ist, daß
der Pinzgauer Zuchthengst in der lctztabgelaufencn
Bcschälpcriode auf Grund der oorfchriftmäßig er-
langten Beschäl - Licenz zum Belegen der Landes-
stuten mit gutem Erfolge verwendet wurde.

Das Zeugniß des k. k. Bezirksamtes und
der vorschriftmäßige Veschäl-Liceuz-Schein, welche
Docnmcnte beizubringen sind, müssen übrigens auch
vom f. t. Militär-Hengsten-Depot oder k. k. Be-
schälposteu Commando bestätigt sein.

Ein mit ciucm Prämium bctheilter Zuchthengst
Pinzgauer Schlages ist von dcr wcitern Concurrcnz
nm Prämien innerhalb des obbezcichneten Alters
nicht ausgeschlossen.

Die Beurtheilung dcr Preiswürdigkeit der
Muttcrstutcn, dreijährigen Stuten und Hengste,
sowie die Zuerkcnnuug dcr Prämien und Medaillen
für die Stuten uud dcr Prämien für die Hengste
erfolgt in der Concursstation durch eiuc k. k. poli-
tisch-uülitärische Eommission und es werdcu die
Prämien gegen gestempelte Quittuugcn uud die Me-
daillen gegen Empfangschcinc sogleich auf dem
Eoncursplatze ausgefolgt.

Laibach, am 27 . 'Ma i 1867.
Von der k. k. Landesregierung für K r a i n .

(15?'i-2) KÜndÜmchMlg^lr. 4468.
Das dem Gefällsärar gehörige, iu der Stadt

am Froschplatze am rechten User der Laibach sud
Consc.-Nr. 22 gelegene Haus wird

am 1 2 . J u n i 1 8 6 7 ,
um 10 Uhr Vormittags, bei dcr hierortigen k. k.
Finanz - Direction im Wege dcr öffentlichen Ber-
stcigerung veräußert werden.

I m Uebrigcn wird sich auf die dicsfallige Kuud-
machung derselben in Nr. 120 des Amtsblattes der
Laibachcr Zcitunq berufen.

Laibach, am 25. Ma i 1867.
K . k. / i nanz -D i rec t i on .

(165—1) Nr. 282?

St r aßcnbau- Licitations-
3UerllNltbarultg.

Die hohe k. k. Landesregicruug hat nnt dem
Erlasse vem 2 1 . Ma i 1867, Z. 4336 , uach-
steheude Bauherstelluugen an den dicsbczirklichen
Vteichsstraßen zur Ausführung genehmiget, und zwar:

» ) Au f dcr Loibler Reichsstrasfe:
1. Die Ausschicferung der Stützmauer

sammt 30 Stück Interval Para-
petcn in Piuka D. Z , 111/14—IV 88 fl. 53 kr.

2. Die Stützmauer - Reconstruction
beim Durchlässe au: Loibl-Berge
Dist.-Zeich. V1I/0 mit . . .117 „ 83 „

3. Die Ausschicfcrungund Ergäuzuug
der Stütz-, Wand- und Parapet-
maucru in verschiedenen Distanz-
Zeichen von V1/15—VII/2 mit 110 „ 14 „

4. Die Bei- und Aufstelluug von
Vtandstcinen zwifchcn dem Dist.-
Zeichcn V/8—9 undVI/5—6 mit 42 „ — „

«») Au f der Wurzner Neichöstrape:
5. Die Waudmauerhcrstellung an:

Usrank-Berge zwischen Dist.-Zeich. '
0/3—4 mit 752 f l . 4 kr.

6. Die Herstellung einer Flügclmaucr
bei dcr Sapuschc-Brücke iiu Dist.-
Zcich. 1/14—15 mit . . . 201 „ 96 „

7. DieWandmauerhcrstellung im D .
Z. III/8—<) mit . . . .180 „ 1 0 „

8. DieDurchlaßhcrstcllung in Snozet
zwischen dem D.-Z. I I I / 8 — 9 mit 125 „ 43 „

o) Au f der Kanker Neichsstrasie:
9. Die Ausschieferung und Ber-

putzung der Waudluauer im Dist.-
! Zeich. 0/1—2 mit . . . . 30 f l . —kr.

Die Licitations-^erhandlung wird
am 17 . J u n i d. I .

bei dem löbl. k. k. Bezirksamte Krainburg von
9 bis 12 Uhr Vormittags abgehalten, wozu die
Unternehmungsluscigcu mit dem Beisätze eingela
den werden, daß Jeder, der für sich oder als legal Be-
vollmächtigtcr fiir einen Andern licitircn will, das
5perc. Vadinm des Fiscalprcises von dem Objecte,
für welches ein Anbot beabsichtiget wird, vor dem
Beginne dcr Verhandlung zu Handen der Berste
gcrungs-Eommission zu erlegen, oder sicy über den
Erlag desselben bei irgend einer öffentlichen Eassc
mit dem Legschcine auszuweisen hat. Schriftliche
nach Vorschrift des § 3 dcr allgemeinen Beding
nisse verfaßte, mit dem 5perc. Ncugelde belegte
Offerte werden, jedoch nur vor Beginn der münd
lichen Versteigerung, auch angenommen.

Die allgemeinen uud speciellen Banbedingnisse,
so wie auch die sonstigen Banactcn uud Pläne kö'u
ncn täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden bei
dem gesertigtcu k. k. Bezirks Bauauite uud am Li-
citatioustage bei dem löbl. k. k. Bezirksamte Kraiu
bürg eingesehen werden.

K. k. Bezirks-Banamt Krainburg, am 31teu
Ma i 1867.
' (160—3) Nr. 4 5 9 8 "

Cdictal - Vorladung.
Nachstehende, hicrautts iu Vorschreibung stehende

Gewerbsparteien uubekanntcn Aufenthaltes werden
mit Bezug auf den hohen Stcuer-Directions Erlaß
vom 20. J u l i 1856, Z. 5156, hiemit aufgefordert,

b i n n e n 14 T a g e n
von der letzten Einschaltung dieser Kundmachuug
an um so gewisser Hieramts sich zu melden und
den auswärtigen Steucrrückstaud zu berichtigen, als
man im widrigen Falle die Löschuug ihrer Gewerbe
von Amtswegen veranlassen würde.
- - -- ^ . '
^ l ^: Steuer-
Z. N a m e E h a r n l t c r ^ betraq ! ^ ' " ' ^ '
>̂ ^ -' j lung

1 Johann Iagev Wirth 485 ^ A ^ ° 1866

2 Varttlmä Di»nz Lchwcmscĥ chm 709 ^ ^ . ^ p " < ^ ^
« do /, Ii ra lob?

3 Josef ScheleSliig Greioler 808 ^ ? l"'« ^ 6 0
^83' / , i'i-o 18b?

4 Iohaim Jäger Metz^cv 958 ^ ^ ^ " ^ ^ '
777 i>,c 18b7

5 Frauz Rößl.r Tischlcr 2073 ^ ^ , ' " ' ' ' I ^
2 8 Z / , >>!-c> 1867

6 Georg MichM Kleiiivichstccher 2108 ^ '^ '^ l" '" 1866
7 ,7 ,)w 1867

7 Johann Schiller Schuhmacher 2165 ^ ? 3 . , >"'" , ^ A
2 8o ,̂ i'i-u 1867

8 Franz Schwarz Faßbiudcr 2724 ^ . , ' ' " ! « ^

9 Mathias Pcroau Greisler 2728 ^ ^ , !"'" !^ ! - '
2dZ / , i,!-o 1d6<

10 LucaS Orohar Kammmacher 3016 ^ ' 1 . , >"'" . ^ ^
2 83 / , l>ro 186/

11 Ursula Zirmmü! Bro<bäckerm 3068 A A , >"'" ^ A

12 Autou Sommer Ääcler W96 ^ ^» >'" ^ ^ ^
7 77 I,?« 1867
2 83'/, i»-c, 1865

13 Ailtou (ienuc Obstverlanf 31^4 5 67 ,nu 1866
2 83'/, ,.i-o 1867

14 Helena Wachter Grnölcrm 3153 ^ ^ . l " ' " ^ ^
H do / , >)ro 1867

15 Maria Icromcn ^194 2 83 mo 1866
" 2 83 /, i»-c, 1867

16 Agncö Marimchel ,̂ I230 ^ ^ ^ ' >"'" ^ ^ '
2 83 / , z»ro 186?

17 Anna Fcrlau ,, 3.38 ^ ^ / ' l'"> 1866
2 83'/, ^rc, 1867

18 Ioscpha Icrctin ^ g256 ^ ^ , i"-a 1866
2 83^2 I"'« 1867

19 Maria Tomschitz ^ 7 2 83 V, >»-o 1866
" ' " ' 2 83'/, i'lu 1867

20 Franz Novat Greisler 32 2 Z 83'/. ^ « 1866

21 ^><i,i: sfumar ^97 l̂ 2 83'/, l"-o 1866"^ t^anz «omar ., 3273 2 8 3 7 , ^ 1 8 6 7

22 Gertr.Ccgclschck GrciSleriu 3274 2 83'/I pro 186?

Stadtmagistrat Laibach, am 24.Ma i 1867.


